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Kirchengemeinde: Maria und Martha in Vechelde  

Hygienemaßnahmen für kirchliche Veranstaltung und Gottesdienste in der Kirche und 
unter freiem Himmel   
 
Verantwortliche Person vor Ort  
(Name und Mobilnummer): Pfarrerin Christine Böhm XXXX 
 
Rahmenbedingungen und Maßnahmen  

• Maximale gleichzeitige Besucher- / bzw. Nutzerzahl (Die Höchstzahl der 
Teilnehmenden richtet sich nach den Abstandsregel, s. a. Handlungsempfehlungen 
der Landeskirche) Friedhofskapellen Bodenstedt, Köchingen und Liedingen 12 
Personen, Kirche Bodenstedt maximal 44 Personen, Kirche Köchingen maximal  40 
Personen, Kirche Liedingen maximal  40  Personen 

• Bei Veranstaltungsorten außerhalb von kirchlichen Grundstücken wird die kommunal 
zuständige Behörde frühzeitig eingebunden (Hygienekonzept). 

• Entsprechende Hinweis (Plakate) zu den getroffenen Regelungen werden gut sichtbar 
ausgehängt und die Nutzer werden unterwiesen. 

• Jede*r Besucher*in ist verpflichtet, beim Betreten, Verlassen und bei Bewegung 
innerhalb des Veranstaltungsortes eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. Diese kann 
am Platz abgenommen werden.  

• Während der Veranstaltung (Gottesdienste, Kirchenvorstandsitzungen und 
Mitarbeiterbesprechungen) muss der Abstand von mind. 1,5 Meter (außer 
Angehörige einer Familie) eingehalten werden. 

• Der Zugang zur Veranstaltung wird kontrolliert und um vorherige Anmeldung wird 
gebeten 
o Kein Besuch der Veranstaltung von Personen mit Krankheitssymptomen 

(Abfrage organisieren, ggf. Erklärung bei Kontaktdatenerhebung ausfüllen) 
o Alle Besucher müssen sich am Eingang die Hände desinfizieren 
o Einhaltung des Mindestabstands ( „Ordner“). 
o Die Einhaltung der festgelegten max. TN-Zahl wird kontrolliert 
o Alle Besucher/innen und Teilnehmer/innen werden namentlich mit Kontaktdaten 

(Name, Anschrift und Telefonnummer) zur Nachverfolgung von eventuellen 
Infektionsketten dokumentiert (durch Ausfüllen einer Eigenerklärung mit 
Kontaktdaten sowie dem Abhaken von Teilnehmerlisten nach Anmeldung) 

• Der Zu- und Ausgang wird zeitversetzt unter Wahrung der Abstände gesteuert  
bei Open Air: Die Veranstaltungsfläche für Open-air Gottesdienste ist in Liedingen 
durch Umzäunung abgegrenzt, in Köchingen gibt es zwei Zugänge, die kontrolliert 
werden, in Bodenstedt wird die Fläche durch Flatterband eingegrenzt. Ordner für die 
Durchsetzung der Regelungen werden eingesetzt. 

• Bei liturgischen Handlungen, bei denen der Mindestabstand nicht eingehalten 
werden kann, tragen die liturgisch Handelnden eine Mund-Nase-Bedeckung. 

• Es wird ein den Gegebenheiten angepasster Reinigungsplan erstellt und die 
Umsetzung kontrolliert. 

• Genutzte Veranstaltungsräume werden gemäß den landeskirchlichen Empfehlungen 
regelmäßig gelüftet, mindestens jedoch zwischen zwei bzw. nach der Veranstaltung. 



Hygienekonzept Gottesdienst / Veranstaltungen Corona Seite 2 von 2 

Lüftung von Gruppen- / Besprechungsräumen (Nutzung ab 2 Personen) vor und nach 
Nutzung für min. 5-10 Minuten und während der Nutzung, mindestens alle 20 
Minuten für 3-10 Minuten (in Abhängigkeit von der Außentemperatur) gelüftet 
(Fenster voll auf) 

• Veranstaltungen in Räumen, die zwischendurch nicht gelüftet werden können, 
werden vom zeitlichem Umfang und der Personenzahl so begrenzt, dass die 
Aerosolbelastung während der Veranstaltung nicht zu stark ansteigt.  

• Musikalische Angebote werden mit max. 6 Personen durchgeführt unter Beachtung 
der landeskirchlichen Empfehlungen vom 03.11.2020 

• Auf den Gemeindegesang wird in geschlossenen Räumen verzichtet. (Bei Gottes-
diensten unter freiem Himmel möglich, wenn sichergestellt werden kann, dass die 
Mindestabstände eingehalten werden und Mund-Nasen-Bedeckungen getragen 
wird.) 

• Auf Abendmahl wird verzichtet  

• Auf gesellige und gastronomische Angebote vor und nach dem Gottesdienst wird 
verzichtet 

 
Unterweisung, Dokumentation: 
Dieses Hygienekonzept wurde allen nachfolgend aufgeführten Beteiligten (Helfern, Ordnern, 
etc.) vor der Veranstaltung unterwiesen. Auf die Notwendigkeit des Konzeptes wurde 
hingewiesen. Der Kirchenvorstand übt das Hausrecht aus und kann dieses an die aktiven 
Helfer und Ordner delegieren! 
 
Beteiligt an der Erstellung waren:   
 
 
 
 Vechelde 10.11.20 Pfarrerin 

    
Ort, Datum Unterschrift und Funktion  
 
 
 


